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Fachbereich III  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 148/2016 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Kinder, Jugend, 
Senioren und Soziales 

16.11.2016 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 17.11.2016 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Freizeitpass 2016 
 
Sachverhalt: 
 
Es wird Bezug genommen auf die dieser Sitzungsvorlage beigefügte Übersicht. 
Im Ergebnis wird festgestellt, dass der diesjährige Freizeitpass als erfolgreiches 
Veranstaltungsangebot, speziell für Kinder, gewertet werden kann. 
 
Im Freizeitpass 2016 wurden insgesamt 61 Veranstaltungen (Vorjahr: 50) angeboten; 
tatsächlich stattgefunden haben 54 Veranstaltungen (Vorjahr: 43). 
 
19 Vereine / Organisationen / Gruppen haben sich neben 8 Privatpersonen an dem 
diesjährigen Freizeitpass beteiligt (Vorjahr: 20 bzw. 5). 
 
Die an der Durchführung des Freizeitpasses Beteiligten erhalten eine finanzielle 
Entschädigung, bestehend aus einem Grund- und einem Aktionsbetrag (Anzahl der 
durchgeführten Einzelveranstaltungen), ausgenommen hiervon sind die 
gemeindlichen Einrichtungen. 
 
Der Reitclub Marx erhält einen hälftigen Grundbetrag sowie einen hälftigen 
Aktionsbetrag, da die Teilnahme an diesen Veranstaltungen kostenpflichtig war. 
 
Auf der diesbezüglichen Kostenstelle stehen noch 5.375,00 € zur Verfügung, mit der 
Auszahlung der in der Übersicht gelisteten Entschädigungsbeträge verbleiben 
Restmittel in Höhe von 215,00 €, die als erspart gelten. 
 
Es wird vorgeschlagen, dem Verteilungsvorschlag zuzustimmen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem in der Fachausschusssitzung am 16.11.2016 vorgelegten Verteilungsvorschlag 
über die aus Anlass des Freizeitpasses 2016 an aktiv Beteiligte zu gewährenden 
Entschädigungsbeträge wird zugestimmt. 



 
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich mit den im 
Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den weiteren Folgekosten 
eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch keine andere Möglichkeit und 
beschließt die zusätzlichen Ausgaben angesichts der angespannten Haushaltslage 
im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung.  
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): 5.160,00   € 
Direkte jährliche Folgekosten:  0,00   € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  5.160,00   € 
objektbezogene Einnahmen: 0,00   € 
Sonstige einmalige oder jährliche  
laufende Haushaltsauswirkungen: 0,00   € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Ja, mit 6.000,00 € 
im Ergebnishaushalt 
  
  
Anlagen: 
 
Gesamtübersicht 
 
 
 
 
 
 

Tramann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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